
Karwoche

Müll wird früher
abgefahren

Oelde (gl). Die Entsorgungs-
firma Krumtünger, die in Oelde
für die Müllabfuhr zuständig
ist, teilt mit, dass vor Ostern, in
der Woche vom 12. bis
17. April, alle Behälter einen
Tag früher geleert werden. Zu-
dem wird der Recyclinghof der
Stadt Oelde am Karsamstag,
19. April, geschlossen bleiben.
Anlieferer könnten auf den Re-
cyclinghof des Entsorgungs-
zentrums Ennigerloh auswei-
chen, teilt die Firma mit.

Seifenkisten

Schnuppertag auf
dem Hof Meintrup

Stromberg (gl). Am kom-
menden Samstag, 12. April, ab
13 Uhr veranstaltet die Seifen-
kistengruppe Stromberg einen
Schnuppertag auf dem Hof
Meintrup, an der Beckumer
Straße 21. Interessierte sind
eingeladen, den Seifenkisten-
sport kennenzulernen. Da das
39. Stromberger Seifenkisten-
rennen in diesem Jahr schon
am 26. und 27. April im Gaß-
bachtal stattfindet, werden am
Samstag auch die Seifenkisten
gewogen und letzte Mängel be-
seitigt. Weitere Informationen
unter www.skg-stromberg.de.
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Angelika Südhaus, zuständig für die OP-Leitung im Oelder Marien-
hospital, und Philipp Grünewald, seit drei Jahren Operationstechni-
scher Assistent (OTA), bereiten jede Operation akribisch vor.

„Glocke“-Serie zu „Mach mit“, Teil 2

Disziplin und
Flexibilität
sind gefragt

Operationen Teamarbeit sind. Sie
schätzt es auch, dass das Marien-
hospital in einem Klinikverbund
mit der ZAB, der Zentralen Aka-
demie für Berufe im Gesundheits-
wesen in Gütersloh, Ausbildungs-
klinik ist. „Die Auszubildenden,
die ihre praktische Ausbildung in
den verschiedenen Kliniken ab-
solvieren, bringen uns andere
Sichtweisen aus diesen Häusern
mit. Davon profitieren wir. Man

bleibt in der eigenen
Entwicklung nicht
stehen“, betont An-
gelika Südhaus. Sie
habe auch das Ge-
fühl, dass die Auszu-
bildenden schnell in-
tegriert seien. Eine
Erkenntnis, die Grü-
newald unterstreicht.

An seinem Beruf
mag er den Umgang
mit Menschen und die
technische Seite, die

der Beruf des Operationstechni-
schen Assistenten umfasst, sowie
die Flexibilität, die beim Einsatz
in den drei Oelder Operationssä-
len erforderlich ist. „Mein Beruf
erfordert sehr viel Disziplin. Ich
muss in allen Bereichen agieren
können“, sagt er dazu. Konzen-
triertes, diszipliniertes und vo-
rausschauende Arbeiten seien un-
abdingbar. Man arbeite im Team
Hand in Hand. Die Vorbereitung
einer Operation sei sehr wichtig.
Aus seiner Sicht ist es immens,
was von den Oelder Spezialisten
im Marienhospital geleistet wird.
„Deshalb arbeite ich gern in Oel-
de“, betont Grünewald abschlie-
ßend.

Oelde (dis). Gute männliche
Pflegekräfte seien selten, bedau-
ern die Stellvertretende Pflege-
dienstleiterin Susanne Welp und
OP-Leiterin Angelika Südhaus
vom Marienhospital Oelde. Da-
rum sind sie besonders glücklich
darüber, dass sich Philipp Grüne-
wald nach seiner Ausbildung zum
Operationstechnischen Assisten-
ten (OTA) für das Oelder Hospital
als Arbeitsplatz entschieden hat.

Grünewald hat
diese Entschei-
dung bisher nicht
bereut. „Mir gefie-
len von Beginn an
das gute Klima im
Haus und der
wertschätzende
Umgangston, den
man mir gegen-
über schon als
Auszubildendem
hatte“, sagt er. In-
zwischen liegt sein Ausbildungs-
ende mit erfolgreichem Abschluss
drei Jahre zurück. Aus dieser Dis-
tanz und dem Eingebundensein in
die tägliche Arbeitspraxis eines
hochqualifizierten Spezialisten-
teams, ist er sich seiner Entschei-
dung immer noch sicher. Dass
man sich in das OP-Team, dem im
Marienhospital Angelika Süd-
haus vorsteht, eingebunden fühlt,
ist für die erfahrene OP-Schwes-
ter auch eine Grundvorausset-
zung: „Im Operationssaal geht es
am OP-Tisch ziemlich eng zu, da
darf es keine Vorbehalte geben,
und jeder muss sich auf den ande-
ren verlassen können“, erklärt sie
und vermittelt nebenbei, dass

Hygiene ist wichtig. Jedes Opera-
tionsbesteck wird nach jeder Be-
nutzung desinfiziert.

Den Auftritt eines Ausnahmeduos verspricht Forum Oelde für Don-
nerstag, 13. November. Dann werden „Queenz of Piano“ im Thomas-
Morus-Gymnasium auftreten. Das Programm von Anne Folger und
Jennifer Rüth trägt den Titel „Tasta Tour“.

Sitzung des Planungsausschusses am Mittwoch

Feuerwache, Schulen und Ex-Molkerei als Themen
querung.

Im Planungsverfahren für die
Entwicklung des ehemaligen
Molkereigeländes an der Bahnli-
nie stehen die Flächennutzungs-
planänderungen und der Bebau-
ungsplan auf der Tagesordnung.

Wochen auch der Planungsaus-
schuss noch einmal mit der
Räumlichen Schulentwicklungs-
planung. Auf der Tagesordnung
stehen weiterhin vorbereitende
Verkehrsstudien zu Knotenpunk-
ten und einer zusätzlichen Bahn-

Änderungen des Flächennut-
zungsplans und der Bebauungs-
plan.

Im Anschluss beschäftigt sich
nach der gemeinsamen Sitzung
mit dem Schulausschuss und des-
sen Sitzung in der vergangenen

öffentlichen ist um 18 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zu-

nächst die Vorbereitung des Ver-
gabeverfahrens zum Bau der neu-
en Oelder Feuer- und Rettungs-
wache an der Wiedenbrücker
Straße sowie die entsprechenden

Oelde (gl). Der Planungsaus-
schuss der Stadt Oelde kommt am
Mittwoch, 9. April, in der Begeg-
nungsstätte Drostenhof, Gold-
brink 4, zu seiner nächsten Sit-
zung zusammen. Beginn des öf-
fentlichen Teils nach dem nicht-

Forum Oelde

„Queenz of Piano“
gastieren in Oelde

chermaßen begeistert und dem
angestaubten Image klassischer
Klavierkonzerte einen neuen An-
strich gibt“, heißt es in der An-
kündigung. „Nicht auf, sondern
mit den Instrumenten agieren sie
virtuos: Sie entlocken den Flügeln
Töne, von denen man nicht ein-
mal ahnt, dass es sie gibt. Denn
eigentlich ist Schwarzweißspiele-
rei“ so gar nicht die Sache der
beiden jungen Frauen, die nicht
nur mit ihren Kleidern Farbe ins
Spiel bringen.“

Karten sind zum Preis von ein-
heitlich 22 Euro (Jugendliche bis
einschließlich 17 Jahre zahlen
17 Euro) bei Forum Oelde,
w 02522/72800, sowie beim
„Glocke“-Ticket-Service unter
w 02522/73300, erhältlich.

Oelde (gl). Zwei hervorragend
ausgebildete Pianistinnen und
zwei Konzertflügel – mehr brau-
che es nicht für anspruchsvolle
Unterhaltung, teilen die Verant-
wortlichen von Forum Oelde mit.
Doch was Anne Folger und Jenni-
fer Rüth den beiden Instrumenten
auf spielerische Weise entlockten,
sei viel mehr, als es Pianisten üb-
licherweise täten. Denn mit den
„Queenz of Piano“ gastiere am
Donnerstag, 13. November, ein
Ausnahmeduo ab 20 Uhr in der
Aula des Oelder Thomas-Morus-
Gymnasiums. Der Titel des Pro-
gramms lautet „Tasta Tour“.

„Mit sprühendem Witz und ei-
nem Hang zur Selbstironie prä-
sentieren die beiden ein Klavier-
konzert, das Jung und Alt glei-

Mittwoch

Bus fährt um
7.15 Uhr ab

Lette (gl). Die KFD Lette
und die Männersodalität teilen
mit: Der Bus zum Landtag
fährt am morgigen Mittwoch,
um 7.15 Uhr vom Pfarrer-Lau-
mann-Platz ab.

10. April

Senioren zu Gast
bei Gea Westfalia

Oelde (gl). Die Seniorenge-
meinschaft Gea Westfalia Se-
parator trifft sich am Donners-
tag, 10. April, um 15.30 Uhr im
Mitarbeiterrestaurant. Rolf
Skroboll, Mitglied des Be-
triebsrats der Gea Westfalia
Separator Group GmbH, wird
einen Überblick über Produkte
und Produktionsstätten, die
aktuelle Struktur des Kon-
zerns und die Einsatzgebiete
der Gea-Firmen geben.

Plattdeutsch

Letzter Krink vor
der Sommerpause

Lette/Clarholz/Herzebrock
(gl). Der plattdeutsche Krink
der Heimatvereine Clarholz,
Herzebrock und Lette lädt für
Donnerstag, 10. April, in das
Konventhaus zum letzten
Krink vor der Sommerpause
ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Alle Freunde der plattdeut-
schen Sprache sind willkom-
men. Jeder kann mit einem
Beitrag zum Gelingen des
Abends beitragen.

IG Metall

Zukunftskonzepte
werden vorgestellt

Oelde (gl). Der Seniorenar-
beitskreis der IG Metall
Gütersloh-Oelde lädt für Mitt-
woch, 9. April, 17 Uhr, ins Bür-
gerhaus in Oelde ein. Vor dem
Hintergrund einer immer älter
werdenden Bevölkerung sollen
Zukunftskonzepte angespro-
chen werden.

Referent wird Volker Kroll
vom Evangelischem Johannes-
werk sein. Alle Interessierten
sind eingeladen.

Kurz & knapp

Der nächste CDU-Stamm-
tisch ist am morgigen Mitt-
woch, 9. April, ab 20 Uhr im
Bürgerhaus. Interessenten sind
willkommen.

Als Praktikant den
OP kennenlernen

derlich, da die Ausbildung an ver-
schiedenen Kliniken erfolgt. Be-
werber erhalten einen Prakti-
kumsplatz. Der OP-Bereich sei
eine Welt, die man sich als Außen-
stehender nicht vorstellen könne.
Hier schaue man bei den Prakti-
kanten genau hin, erklärt Susan-
ne Welp. Das gelte auch für die
Zeugnisse. Da interessiere sie sich
für Deutsch, Mathematik und
Ausdruck. Und sie wirft einen
Blick auf mögliche Fehltage.

„Wir müssen gleichmäßig eine
qualitativ hochwertige Arbeit ab-
geben – zu jeder Tageszeit“, er-
gänzt Angelika Südhaus, zustän-
dig für die OP-Leitung im Mari-
enhospital.

Oelde (dis). Das Marienhospital
bildet seit 1961 medizinische
Fachkräfte aus.

Die praktische Ausbildung zum
OTA erfolgt im Klinikverbund in
3000 Stunden. Die theoretische
Ausbildung, die 1600 Stunden
umfasst, erfolgt in der ZAB, der
Zentralen Akademie für Berufe
im Gesundheitswesen in Güters-
loh. Voraussetzungen für den Be-
ruf des Operationstechnischen
Assistenten seien ein mittlerer
Bildungsabschluss, Sozialkompe-
tenz und Teamfähigkeit, erklärt
dazu Susanne Welp, Stellvertre-
tende Pflegedienstleiterin im Ma-
rienhospital. Auch ist ein Führer-
schein in der Ausbildung erfor-

Susanne Welp ist Stellvertretende
Pflegedienstleiterin und nimmt
sich viel Zeit für Bewerber.

Trotz des Frühlings-Einkaufs-Tags in Oelde konnten sich sowohl der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Oelde (Bild links) als auch der Männerchor Lyra Lette am Sonntag bei ih-
ren Konzerten über guten Zuspruch freuen. Siehe weitere Oelder Lokalseiten/Bilder: Reckordt/Helmig

Zwei Konzerte
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